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Maikönig wurde vom 1. Karate Dojo
Huchem-Stammeln unterstützt
Ergänzend zur Vereinsberichter-
stattung des 1. Karate Dojo ers-
tes Halbjahr ist noch zu ergän-
zen:
Der diesjährige Maikönig in
Huchem-Stammeln, Sven Abels
(hier im Kreise seiner Vereins-
mitglieder) der u.a. auch Vor-
standsmitglied, Leiter Sport
und Öffentlichkeitswesen, so-
wie Trainer im Karate Dojo ist,
wurde in diesem Jahr sowohl
beim Königsball als auch beim
Festumzug tatkräftig von Vor-
stand und Mitgliedern des Ka-

rate-Vereines unterstützt.
So fertigten einige Vorstandsmit-
glieder sowohl die Dekorationen
für den Empfang zum Königsball
als auch für die Zeltveranstal-
tung.
Erwähnenswert war zudem die
große Unterstützung von den ak-
tiven Jungs und Mädels aus der
MG, sowie insbesondere von den
von ihm ersteigerten Maibräu-
ten.
Den Wunsch Maikönig der MG
zu werden hatte Sven bereits vor
drei Jahren und hatte auch da

schon in Vorgriff auf das kom-
mende Maikönigsjahr mit seiner
auserkorenen Maikönigin Lara
zahlreiche Vorbereitungen ge-
plant und getroffen. Die Maikö-
nigsschilder waren auch schon
so gut wie fertig gemalt, da mach-
te Corona alles zunichte.
In den beiden nachfolgenden Jah-
ren stimmte man sich erneut
immer wieder auf das Fest ab,
doch Corona zerschlug wie be-
kannt Hoffnungen zu Festveran-
staltungen.
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graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

Familientrödelmarkt
in Hambach
Die Laienspielgruppe und KG
Böschremmele aus Hambach
lädt am Sonntag, 7. August, ab
9 Uhr zum Familienflohmarkt
auf der Festwiese Hambach /
Bachstraße ein.
Angeboten wird zum Beispiel
Kleidung, Spiele, Bücher, Werk-
zeuge, Haushaltsgegenstände,
Porzellan, Kleinmöbel und vie-
les mehr, halt alles was man so
im Keller, Speicher, Garage etc.
so findet. Dieser Trödelmarkt im
Grünen hat seinen ganz beson-
deren Flair. Da nur Privatperso-
nen ihre „Schätzchen“ zum Ver-
kauf anbieten, wird der eine
oder andere bestimmt ein

„Schnäppchen“ machen kön-
nen. Für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
Infos unter
hambachtroedel@web.de
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Erst informieren, dann entscheiden.

Mit meinem       NEIN  stimme ich für den Rurkreis

mehr Infos unter:

www.ProRurkreis.de
#rurkreis #düren #jülich

VORSICHT: FAKENEWS & CO
„Mit dem Geld (ca. 20.000 € für die Umbenennung) hätte man 
etwas besseres machen können z.B. für die Kinder.“

Fakt: Der Bürgerentscheid jetzt  kostet leider ca. 275.000 €. 
Also rund 255.000 € mehr als die Neubenennung. In Kitas und 
Schulen investiert/e der Kreis von 2022-2023 circa 65 Mio. €.

Rurkreis Düren-Jülich oder Kreis 
Düren? Für den Kreistag, also die 
gewählten Politikerinnen und 
Politiker auf Kreisebene, eine klare 
Sache. Mit großer Mehrheit haben 
sie sich Ende vergangenen Jahres 
für Rurkreis Düren-Jülich ausge-
sprochen, weil damit die Vielfalt 
des Kreises ihrer Ansicht nach 
deutlich besser zum Ausdruck 
kommt und zudem Identität und 
Image gesteigert werden.
Die Politik betont: „Steuergeld werde 
nicht verschwendet. Ortsschilder 

zum Beispiel werden erst dann 
ausgetauscht, wenn sie beschä-
digt sind...“ Trotzdem forderten 
Kritiker u.a. mit diesem Argu-
ment einen Bürgerentscheid.

�        

�        

�      

FOLGEN, 

LIKEN, TEILEN,

INFORMIEREN 

& DISKUTIEREN 

Rurkreis Düren-Jülich Aktuell

rurkreis_dueren_juelich

@proRurkreis

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
In diesem Jahr war dann wieder
mal eine Vorplanung möglich,
jedoch fiel dann plötzlich und
kurzfristig die Maikönigin aus
persönlichen Gründen aus.
Was dennoch durch die Coro-
nazeit folgenschwer blieb, wa-
ren für Sven perallel die Auf-
rechterhaltung der Karateauf-
gaben (Eventplanung Gerol-
stein, Fortbildung Trainerausbil-
dung, Prüfungsvorbereitungen
bei den Trainierenden u.a.m.).
Die Vorbereitungen in den Jah-
ren zuvor sowohl bei Sven als
auch bei der MG waren hinge-
gen zwischenzeitlich jedoch so-
weit gediehen, wodurch ein
nochmaliges Aufschieben nach
Abwägung für die Beteiligten

ausfiel.
So entschlossen sich der
zwischenzeitlich bei der Ver-
steigerung ermittelte Maikönig
Sven und der Vorstand der Ge-
sellschaft mit Mitgliedern in
einer spontanen Mitgliederver-
sammlung, das Fest notgedrun-
gen nur mit dem König selbst
zu gestalten.
So war es dann schon für Sven
eine Genugtuung von aktiven
Mitgliedern des 1. KD H.-Stam-
meln in der Art sowohl beim
Königsball als auch beim Um-
zug unterstützt  zu werden.
Dies bleibt auf jeden Fall eine
langanhaltende Erinnerung an
das Maikönigsjahr für Sven als
Maikönig.
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Wandel in der Bestattungskultur
Vom Totengräber zum Event-Manager

Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.
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Totengräber zu sein war früher
eine ernste Sache. Die ist es im
Grunde heute noch, allerdings
entwickelte sich der Beruf immer
mehr hin zu einem Vollzeitjob als
Event-Manager. Los ging es
bereits im 19. Jahrhundert: Der
Handwerker wurde von Jahr zu
Jahr mehr zum Dienstleister, lo-
gistische Planungen nahmen
immer mehr Raum ein. Heute gibt
es die Bestattung „all inclusive“,
fast jeder Extrawunsch wird im
Rahmen der Möglichkeiten erfüllt.
Bestatterinnen und Bestatter
müssen heutzutage eine Vielzahl
an Aufgaben erfüllen, die früher
traditionell eher von gesellschaft-
lichen Institutionen wie der Kir-
che wahrgenommen wurden. „Ein

schönes Beispiel hierfür sind Trau-
erreden. Während früher geistli-
che Vertreter damit befasst wa-
ren, sind es heute häufig private
Redner oder auch der Bestatter
selbst, der die Worte an die Trau-
ergesellschaft richtet“, erklärt der
Vorsitzende des Bundesverban-
des Bestattungsbedarf, Jürgen
Stahl. Aber auch Art und Ort der
Bestattungsfeier und der Bestat-
tung selbst werden immer indivi-
dueller.
Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-
ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?
Gestorben wird immer - nur die
Trauerfeier und die Bestattung
selbst sind individueller als frü-
her. „Während früher ein beein-
druckender Sarg den Mittelpunkt

der Bestattungsfeier darstellte,
geht es heute auch darum, das
Programm darum herum so indi-
viduell wie möglich vorzuberei-
ten. Es braucht eine Trauerfeier,
die das Leben und die Persön-
lichkeit des Verstorbenen wür-
digt, eine gute Beratung hinsicht-
lich der Bestattungsart und ein
immer offenes Ohr für die Belan-
ge der Hinterbliebenen“, bekräf-
tigt Stahl. Dazu kommt die Be-
stattung selbst: Helle, moderne
Räumlichkeiten mit der Lieb-
lingsmusik des Verstorbenen und
individuell ausgesuchtem Raum-
schmuck mit anschließender Bei-

setzung des aufwändig gestalte-
ten Sarges im Freundeskreis geht
ebenso, wie klassische Musik in
einer traditionell ausstaffierten
Trauerhalle, die anschließende
Kremation im Beisein der Hinter-
bliebenen und die Beisetzung der
Urne im Beisein eines Geistli-
chen. „Im ersten Fall bietet sich
dann zum Beispiel ein individu-
ell designtes Grab mit modernen
Steinmetz-Arbeiten, persönli-
chen Gegenständen und einem
Foto des Verstorbenen an oder
im Fall der Urne ein klassisches
Grab mit Blumen und kleinem
Grabstein oder einem Kreuz mit
Inschrift. Aber auch der umge-
kehrte Weg ist natürlich denk-
bar, ein modern geschmücktes
Urnengrab oder ein zurückhal-
tend ausstaffiertes klassisches
Grab“, so Stahl.
All das und zunehmend auch
pflegefreie Grabvarianten müs-
se ein Bestatter heute anbie-
ten bzw. organisieren können
und die Friedhöfe müssten dafür
in Zukunft noch stärker die Vo-
raussetzungen schaffen, damit
der Bestatter diese Wünsche
auch umsetzen könne. „Wenn
man dann noch die vielen wei-
teren Möglichkeiten wie die
Seebestattung, die Bestattung
im Wald, anonyme Beisetzun-
gen oder die in einigen Regio-
nen Europas möglichen Fluss-
und Bergbestattungen be-
denkt, wird klar, warum ein Be-
statter heute mehr denn je als
Event-Manager unterwegs ist.
Man darf tatsächlich gespannt
sein, in welche Richtung sich
das in Zukunft weiter entwi-
ckeln wird und welche Innova-
tionen unsere Branche aufgrund
dieser Entwicklungen noch her-
vorbringt.“ (DS)
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Trend zur
umweltverträglichen
Bestattung
Fair Sterben - der Tod wird naturnah

Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.
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Die Bestattung eines Verstorbe-
nen ist nur bedingt umweltver-
träglich. Sowohl bei der Krema-
tion, als auch bei der klassischen
Erdbestattung bleiben regelmä-
ßig Stoffe übrig, die das Ökosys-
tem belasten können. „Grüner“
wird das Ableben, wenn auf die
Materialien von Sarg und Urne
geachtet wird. Dazu gehört auch
die Wäsche, mit der der Sarg
ausgekleidet und der Verstorbe-
ne bekleidet wird.
Schon der menschliche Körper ist
nicht unbedingt „bio“. Während
des Lebens sammeln sich in ihm
viele Schadstoffe und Fremdkör-
per an - sei es in Form von Medi-
kamentenrückständen, ausge-
tauschten Hüftgelenken oder
Zahnprothesen. Reste davon
können beim Begräbnis im Bo-
den zurückbleiben oder bei der
Kremation trotz hochmoderner
Filteranlagen in die Luft gelan-
gen. „So wie im Leben, möchten
viele Menschen auch nach dem
eigenen Tod die Umwelt nicht
unnötig belasten: Naturverbun-
den Sterben liegt im Trend“, er-
klärt der Vorsitzende des Bun-
desverbandes Bestattungsbe-
darf, Jürgen Stahl. Die Anbieter
von Produkten und Dienstleistun-
gen für das Bestattungsgewerbe
stellen sich zunehmend darauf
ein: Der Tod wird grüner.
Ökologische Produkte gibt es
zum Beispiel bei Urnen, aber
auch bei Särgen: So verwenden
deutsche Sarghersteller meist
Hölzer aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft und umweltfreundli-
che Lackierungen, die sich im
Boden abbauen oder umwelt-
freundlich verbrennen. Als regi-
onale Unternehmen kommen sie
zudem ohne lange Transportwe-
ge aus. Bio-Urnen bestehen aus
natürlichen Rohstoffen wie
Pflanzenextrakten, Zucker, Salz,
Sand, Bienenwachs oder Kartof-
felstärke. Sie zerfallen in der
Erde zu Humus oder lösen sich
bei einer Seebestattung im
Meerwasser auf. Weiter geht es
mit unpolierten Grabsteinen, die
zum Beispiel Moos oder Flech-
ten ansetzen können, sowie mit

dem Innenleben von Särgen:
Ökodecken und filzartige Sarg-
ausstattungen aus Hanf bilden
hier interessante Ansätze für
eine umweltschonende letzte
Ruhestätte. Aber auch die Klei-
dung, in der der Verstorbene
seine letzte Reise antritt, kann
durchaus grün sein: Es muss
nicht unbedingt der Anzug mit
hohem Kunststofffaseranteil
sein, viele Unternehmen bieten
biologisch gut abbaubare und
dennoch würdevolle Kleidung für
den Verstorbenen an.
„Bestatter sollten den ökologi-
schen Gedanken beim Gespräch
mit den Hinterbliebenen öfter
zum Thema machen. Die Men-
schen sind heute viel eher bereit,
in Sachen Umweltschutz einen
Schritt weiterzugehen“, so Stahl.
Schließlich kennzeichne ein öko-
logischer letzter Fußabdruck ein

hohes Verantwortungsbewusst-
sein für nachfolgende Generatio-
nen. „Ein solches Erbe möchten

viele Menschen der Nachwelt sehr
gerne hinterlassen“, schließt der
Verbandsvorsitzende. (DS)
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Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?

Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vorrang.
Und prinzipiell ist sie auch nur für
sie gedacht. Doch es gibt Ausnah-
men, etwa für Lieferfahrzeuge. Das
ändert aber nichts am Recht der
Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung de-

finiert den Begriff Fußgängerzone
eindeutig in der Anlage 2 zu Para-
graph 41. Demnach sind die ent-
sprechend ausgeschilderten Be-
reiche vor allem für den Fußgän-
gerverkehr vorgesehen. Das sym-
bolisiert das Verkehrszeichen, das
eine weibliche Person mit einem

Kind sowie den schriftlichen Zu-
satz „Zone“ zeigt. Auf das Ende
einer Fußgängerzone macht das
gleiche Verkehrszeichen aufmerk-
sam, das dann allerdings farblos
gehalten und mit zwei Querstri-
chen versehen ist.Einigen Fahr-
zeugen kann das Befahren der
Fußgängerzone durch entspre-
chende Zusatzzeichen freigege-
ben werden. Dies ändert jedoch
nichts daran, dass Fußgänger in
den für sie reservierten Zonen prin-
zipiell Vorrang genießen. Sie dür-
fen dort durch andere Fahrzeuge
auf gar keinen Fall behindert oder
gefährdet werden. Deshalb gilt in
Fußgängerzonen als Höchstge-
schwindigkeit „Schritttempo“,
betont das von der HUK-Coburg
getragene Goslar Institut für ver-
brauchergerechtes Versichern
noch einmal. Eine der häufigsten
Ausnahmen für das Befahren von
Fußgängerzonen wird Lieferanten
eingeräumt. Dies macht ein zu-
sätzliches Schild mit der Aufschrift
„Lieferverkehr frei“ deutlich, das
oft mit bestimmten Uhrzeiten
kombiniert ist. Auch der Liefer-
verkehr hat auf Fußgänger Rück-
sicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine wei-
tere Ausnahme sind Anwohner, die
mancherorts in den abgesperrten
Bereich hineinfahren und dort
auch parken dürfen. Dann findet
sich meist ein weiteres Zusatz-
schild mit dem Vermerk „Anwoh-
ner frei“. Es gilt ausdrücklich nur
für Personen, die in einer Fußgän-
gerzone wohnen. In zahlreichen
Kommunen ist es auch Taxis per

Ausnahmeregelung erlaubt, eine
Fußgängerzone zu befahren. Glei-
ches gilt häufig für Besucher von
Arztpraxen beziehungsweise ge-
nerell Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität. Polizei- und Ret-
tungsfahrzeugen ist die Fahrt in
Fußgängerzonen natürlich
ebenfalls gestattet. Wer verbots-
widrig mit einem Kraftfahrzeug bis
3,5 Tonnen zulässiger Gesamt-
masse eine Fußgängerzone be-
nutzt, wird mit 20 Euro zur Kasse
gebeten. Für Fahrzeuge über die-
sem Gewichtslimit werden für
denselben Tatbestand 75 Euro fäl-
lig. Missachten der Schrittge-
schwindigkeit in einer Fußgänger-
zone kostet Kraftfahrzeugführer
15 Euro, die Gefährdung eines
Fußgängers in einem für Fahrzeug-
verkehr zugelassenen Bereich
wird mit 60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es grund-
sätzlich untersagt, in einer Fuß-
gängerzone zu fahren - es sei
denn, ein entsprechendes Zusatz-
schild lässt dies zu. Dennoch gilt
dann auch hier das Vorrecht der
Fußgänger - und Schritttempo für
den Radler. Radfahrer, die sich
nicht an die Regeln halten, kön-
nen wie Autofahrer mit Bußgel-
dern von 15 Euro an aufwärts
bestraft werden. Inlineskates,
Tretroller oder Segways wieder-
um gelten vor dem Gesetz nicht
als Fahrzeuge und dürfen daher
in Fußgängerzonen bewegt wer-
den. Allerdings haben die Nutzer
natürlich ebenfalls Rücksicht auf
Fußgänger zu nehmen.
(Auto-Medienportal.Net, aum)



Rundblick Merzenich & Niederzier – 29. Juli 2022 – Woche 30 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Unser spezieller „Vor-Ort-Service“ für Sie.
Der Wunsch vieler Menschen mit 
einer Hörschädigung ist es, in 
allen Alltagssituationen wieder 
besser hören zu können und alles 
gut und richtig zu verstehen. 
Deshalb passen wir Hörsysteme 
gerne auch in Ihrer gewohnten 
Alltagssituation und in Ihrem Le-
bensumfeld an.
So können wir uns mit einer ganz 
gezielen Hörgeräteanpassnung  

selbst vom Hörerfolg überzeugen. 
Und genau das ist immer unser Ziel.

Sie rufen an, wir kommen zu Ihnen
und informieren Sie zu einer für 
Sie optimalen Hörgeräteversor-
gung und auch über unsere Hör-
geräte zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte 
zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr
pro Hörgerät. 

Kunstaustellung der besonderen Art
Kunst trifft auf Handwerk

Nachdem der letzte Termin coro-
nabedingt ausfallen musste, ver-
binden sich am 14. August endlich
wieder Kunst mit Handwerk bei
der alle zwei Jahre stattfinden-
den Kunstausstellung „Kunst trifft
Handwerk“ in Inden im Gewerbe-
gebiet-Pier.
Auf dem sonst betriebsamen Ge-
lände einer Schreinerei wird an

diesem Sonntag Platz gemacht für
die Kunst. Wo sich normalerweise
alles ums Holz dreht; gesägt, ge-
hobelt und lackiert wird, werden
die verschiedenste Künstler ihre
Werke präsentieren. Maschinen
und Hobelbänke dürfen ruhen und
werden zu Ausstellungstischen
umfunktioniert und es liegt ein
besonderer Duft nach Holz in der

Luft. Die meisten Kunstschaffen-
den kommen in diesem Jahr aus
dem Jülich-Dürener Raum. Jedoch
finden auch Kölner und ein Rost-
künstler aus der Eifel den Weg
nach Inden.
Ausstellen werden für sie: Jörg
Ross (Unikate aus Edelholz), Ver-
ena Jansen (Keramikobjekte), Pe-
tra Meier (Augenschmeichler),
Uwe Reuter (Rostbilder), Brock-
werk (Betonkunst), Stefanie Frei-
aldenhoven (Malerei), Lothar Eg-
geling (Tonfiguren), Susanne Ger-
lach (Goldschmiedearbeiten),
Gabriele Menzel (Schmuck und
Kunst), Doris Adam (Strickereien)
sowie Elisabeth Kurtenbach (Ma-
lerei).

Freuen Sie sich auf die vielseiti-
gen Arbeiten der verschiedenen
Künstler sowie eine Verkostung
erlesener Weine und erleben Sie
einen kunstvollen Tag. Die Aus-
stellung ist geöffnet am 14. Au-
gust von 11 bis 17 Uhr, Schreine-
rei Freialdenhoven, In der Ruraue
5, 52459 Inden - Gewerbegebiet
Pier.

Foto: Stefanie FreialdenhovenFoto: Stefanie FreialdenhovenFoto: Stefanie FreialdenhovenFoto: Stefanie FreialdenhovenFoto: Stefanie Freialdenhoven
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Viele gute Gründe sprechen für ein Fertighaus

Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom
kompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUS

Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der UmweltDie hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der UmweltDie hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der UmweltDie hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der UmweltDie hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt
und spart Energiekosten. Foto: BDF/FingerHausund spart Energiekosten. Foto: BDF/FingerHausund spart Energiekosten. Foto: BDF/FingerHausund spart Energiekosten. Foto: BDF/FingerHausund spart Energiekosten. Foto: BDF/FingerHaus

Eine wichtige Entscheidungs-
grundlage für viele Bauherren ist
die gesicherte Qualität des neu-
en Eigenheims: Bei Fertighäusern
setzt die Qualitätsgemeinschaft
Deutscher Fertigbau (QDF) seit
1989 hohe Maßstäbe, die weit
über die gesetzlichen Mindestan-
forderungen hinausgehen. Dies
beginnt bei der individuellen Pla-
nung mit erfahrenen und qualifi-
zierten Beratern und führt über
qualitätsgeprüfte Baumaterialien
bis hin zur Übergabe einer Haus-
akte, die den Werterhalt eines
Fertighauses dokumentiert. „Das
QDF-Siegel ist eine sichere Ver-
trauensbasis für Bauherren, auf
der ein Fertighausbau gründet“,
erklärt Achim Hannott, Geschäfts-
führer des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).

Darüber hinaus werden beim Fer-
tighausbau viele natürliche und
energiesparende Materialien ge-
nutzt, die das Haus insgesamt zu
einem Energiesparhaus machen:
Der wichtigste Baustoff Holz hat
eine sehr gute Umweltbilanz, da
er von Natur aus eine hohe Wär-
medämmung bietet. Dazu werden
gezielt Dämmstoffe in der Wand
verarbeitet, durch die beim Be-
wohnen und Heizen des Hauses
viel Energie gespart werden kann.
Ebenfalls gut für die Umwelt und
das Klima ist, dass das verbaute
Holz mehr Kohlendioxid bindet,
als durch den Bau des Hauses an
die Atmosphäre freigesetzt wird.
Besonders wichtig ist vielen Bau-
herren die Planungssicherheit ih-
res Hauses. Die Prozesse Im Fer-
tighausbau laufen vom Vertrags-
abschluss bis hin zur Montage der
Häuser planungssicher. Der Roh-
bau des Fertighauses steht, wenn
das Wetter mitspielt, nach gera-
de einmal zwei Werktagen.
Danach folgt der Innenausbau und
bereits einige Wochen später ist
das Haus einzugsbereit.
Ein weiterer wichtiger Faktor für
Bauherren sind Musterhäuser, die
eine gute Hilfe bei der Entschei-
dungsfindung darstellen. In Mus-
terhäusern können sich die Bau-
interessierten individuell geplan-
te Fertighäuser vom Sockel bis
zum Giebel genau angucken und
so Ideen für das eigene Haus sam-
meln. Außerdem lassen sich beim
Besuch eines Musterhausparks
Kontakte zu verschiedenen Fer-
tighausherstellern knüpfen. Die-
ses persönliche Kennenlernen
vereinfacht die Entscheidung für
ein Fertighaus. (BDF/MB)

In Deutschland werden immer
mehr Häuser in Fertigbauweise
errichtet. Bundesweit ist fast je-
des vierte Haus ein Fertighaus.

Dies hat von der individuellen Be-
ratung und Planung bis hin zur
guten Ökobilanz der Fertighäuser
viele Gründe.



Rundblick Merzenich & Niederzier – 29. Juli 2022 – Woche 30 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend
Trotz aller Zuneigung und
Glücksgefühle kann es auch mal
Ärger geben. Das gilt nicht nur
für zwischenmenschliche Bezie-
hungen, sondern in ähnlicher
Form ebenso für das Zusammen-
leben von Mensch und Elektro-
geräten. Eine aktuelle Umfra-
ge zeigt, dass elektrische All-
tagshelfer glücklich machen -
aber gelegentlich auch für Ver-
druss sorgen können. Doch wie
in jeder guten Partnerschaft
überwiegen eindeutig die posi-
tiven Emotionen.
Mehr als die Hälfte der Men-
schen in Deutschland (55 Pro-
zent) haben demnach ein elek-
trisches Gerät in ihrem Haus-
halt, das sie besonders glück-
lich macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediagerä-
te wie Fernseher oder Musik-
anlagen (49 Prozent) und Kom-
munikationsgeräte wie Smart-
phones oder das Telefon (48
Prozent) erzeugen bei den Be-
fragten starke positive Emotio-
nen. Bei rund jedem Dritten (36
Prozent) lösen Küchengeräte
wie Herd oder Spülmaschine
Glücksgefühle aus.
Die Hauptgründe für positive
emotionale Reaktionen: Die
Geräte nehmen den Befragten
Arbeit ab oder sorgen für Un-
terhaltung.
Zu diesen Ergebnissen kommt
eine repräsentative E.ON-Um-
frage, die das Meinungsfor-
schungsinstitut YouGov durch-
geführt hat.
„Elektrogeräte begleiten unse-
ren Alltag immer enger - des-
halb kennen wir wohl alle Situ-
ationen, in denen es im Um-
gang mit ihnen auch mal emo-
tional werden kann“, sagt Clau-
dia Häpp von E.ON: „Es freut
uns, dass die Mehrheit der
Deutschen positive Emotionen
mit Elektrogeräten und somit
auch mit dem Thema Energie
verbinden.“ Allerdings gehören
zum innigen Mitein-ander mit
der Technik bisweilen nicht nur
positive Emotionen. Jeder Vier-
te (24 Prozent) gab an, dass
Elektrogeräte manchmal ärgern
können oder wütend machen.
Vor allem wenn sie laute oder
nervige Geräusche erzeugen,

kommt es zu negativen Emoti-
onen, aber auch dann, wenn die
Technik nicht das tut, was sie
soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die
man stolz ist und die man
zeigt“, erklärt Prof. Dr. Martina
Heßler, Geschichtsprofessorin
der TU Darmstadt, die seit über
20 Jahren zu Emotionen gegen-
über technischen Geräten
forscht.
Da verwundert es nicht, dass
jeder Sechste in der Studie ein-
räumte, schon einmal eine per-
sönliche Bindung zu einem
Elektrogerät aufgebaut zu ha-
ben. Selbst der Staubsauger
bekommt dann liebevolle Spitz-
namen wie „Saugfried“ oder
„Staubi“. Besonders jüngere
Menschen im Alter von 18 bis
24 Jahren kennen solche Be-
ziehungen. Prof. Dr. Martina
Heßler nimmt an, dass dieser
Trend sich fortsetzt: „Smarte
Haushaltsgeräte werden unser
Zusammenleben mit Elektroge-
räten stark verändern. For-
schungen zeigen, dass die In-
teraktion, also das individuelle
Reagieren des Gerätes, einen
Bindungseffekt erzeugt.“ (djd)

Zwischen Mensch und Elektroge-Zwischen Mensch und Elektroge-Zwischen Mensch und Elektroge-Zwischen Mensch und Elektroge-Zwischen Mensch und Elektroge-
rät entsteht oft eine emotionalerät entsteht oft eine emotionalerät entsteht oft eine emotionalerät entsteht oft eine emotionalerät entsteht oft eine emotionale
Bindung. Das gilt laut Umfrage vorBindung. Das gilt laut Umfrage vorBindung. Das gilt laut Umfrage vorBindung. Das gilt laut Umfrage vorBindung. Das gilt laut Umfrage vor
allem für Multimedia- und Kom-allem für Multimedia- und Kom-allem für Multimedia- und Kom-allem für Multimedia- und Kom-allem für Multimedia- und Kom-
munikationsgeräte. Foto: djd/munikationsgeräte. Foto: djd/munikationsgeräte. Foto: djd/munikationsgeräte. Foto: djd/munikationsgeräte. Foto: djd/
E.ON/Malte BraunE.ON/Malte BraunE.ON/Malte BraunE.ON/Malte BraunE.ON/Malte Braun
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 12. 12. 12. 12. 12.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren.
Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154,
02423 / 4078024. Besichtigung auch
sonntags 11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus.
Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

6 Beine suchen...6 Beine suchen...6 Beine suchen...6 Beine suchen...6 Beine suchen...
Wir, w., 56 u. 5 Jahre, suchen Beglei-
tung auf Spaziergängen. Bei Interes-
se: beidevertraeglich@web.de

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als besondere Wertschätzung durch den ChefEin Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als besondere Wertschätzung durch den ChefEin Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als besondere Wertschätzung durch den ChefEin Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als besondere Wertschätzung durch den ChefEin Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als besondere Wertschätzung durch den Chef
empfunden: Man wird im Freundeskreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen. Foto:empfunden: Man wird im Freundeskreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen. Foto:empfunden: Man wird im Freundeskreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen. Foto:empfunden: Man wird im Freundeskreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen. Foto:empfunden: Man wird im Freundeskreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen. Foto:
djd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thx

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Beschäf-
tigte zu gewinnen. Einer Studie der
Universitäten Bamberg und Frank-
furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neuein-
stellung aus Empfehlungen der Mit-
arbeiter - dies ist somit die dritt-
wichtigste Art der Personalbeschaf-
fung. Aber wie schaffen es Unter-
nehmen, dass sie von ihren eige-
nen Mitarbeitern weiterempfohlen
werden? Dieser Frage ist eine re-
präsentative Umfrage der Gesell-
schaft für Konsumforschung (GfK)
im Auftrag der Allianz unter Schü-
lern und Studenten nachgegangen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die entspre-
chenden Karrierechancen sind dem-
nach längst nicht mehr die allein
entscheidenden Faktoren bei der
Beurteilung der Attraktivität des ei-
genen Arbeitgebers. Stattdessen
wird beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversiche-
rung von zwei Dritteln der Studien-
teilnehmer als besondere Wertschät-
zung durch den Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der jun-

gen Leute diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten er-
zählen würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent der
befragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatzver-
sicherung so gut, dass sie die Arbeit-
geberwahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht nur
die betriebliche Altersvorsorge (46
Prozent). Damit sind dies aus Sicht
der jungen Leute die beiden attrak-
tivsten monetären Personalzusatz-
leistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen (13
Prozent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei nur
22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand
bei der Allianz Privaten Kranken-
versicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)

Für Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nurFür Beschäftigte steht nicht nur
der Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung undder Gedanke der Absicherung und
Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-Gesundheitsvorsorge im Vorder-
grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-grund, wenn die Krankenzusatz-
versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -versicherung vom Chef kommt -
auch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch denauch die Wertschätzung durch den
Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:Arbeitgeber ist ihnen wichtig. Foto:
djd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thxdjd/Allianz/thx
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen
und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt
und ob der Beruf wirklich den ei-
genen Vorstellungen entspricht.
Wenn man merkt, dass einem die
Arbeit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung.
Am besten, man macht mehrere
Praktika in verschiedenen Berei-
chen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
VVVVVorteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und VVVVVororororor-----
stellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass

man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel
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Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli

Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Zehnthofstr. 58, 52349 Düren, 02421/13566

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler), 02421-5003775

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli

Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Zehnthofstr. 58, 52349 Düren, 02421/13566

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir), 02275/4142

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler),
02421-5003775

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich),
02421/63920

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich),
02421/968800

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentee im Medicentee im Medicentee im Medicentee im Medicente
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben an,
den Sperr-Notruf 116 116 zu ken-
nen, so die neuesten Ergebnisse der
aktuellen Marktforschung. Somit ist
der Bekanntheitsgrad der 116 116
in den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfrage
auch klar, dass manche den Sperr-
Notruf 116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können. Zahlungskarten
wie girocards oder Kreditkarten, Per-

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

sonalausweise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmeldung
ist nicht nötig. Der Service ist zudem
kostenlos, ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist ge-
bührenfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teilneh-
mende Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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